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Bistums-
Pastoralbesuch

der Pfarrei Hl. Sebastian

mit den Gemeinden

St. Michael / St. Cäcilia  Dannstadt-Schauernheim
St. Peter Hochdorf-Assenheim

St. Medardus Mutterstadt 
St. Leo Rödersheim-Gronau

14. April 2021
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Unser Pastoralteam:

Pfarreirat:

Pfarrer
Michael Hergl

Kaplan
Jaimon

Diakon
Claus Kasper

Gemeindereferentin
Marion Krüttgen

Gemeindeausschüsse:
Dannstadt-
Schauernheim

Hochdorf-
Assenheim

Mutterstadt Rödersheim-
Gronau

Lara Biello

Karin Harzer

Kitas:

Frederic Fischer
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Ablauf

16.00 Uhr – ca. 17.45 Uhr Begegnung im Sozialraum
- Begrüßung
- Caritas-Hilfe Mutterstadt
- Speisekammer Dannstadt
- Kitas

18.00 Uhr – ca. 18.45 Uhr Gottesdienst
- Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Michael
- Übertragung / Teilnahme per Livestream

19.00 Uhr – ca. 21.00 Uhr Feedback der Pfarrei
… was uns dankbar macht
… was uns Sorge macht
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Inhalt

1. Begrüßung
Begegnung im Sozialraum:

2. Caritas-Hilfe Mutterstadt
3. Speisekammer Dannstadt-Schauernheim
4. Kitas

Feedback - was uns dankbar macht:
5. Pastorales Konzept
6. Maßnahmen Corona-Pandemie
7. Jugend
8. Familien

Feedback - was uns Sorgen macht:
9. Defizite der Regionalverwaltung
10. Situation Räumlichkeiten
11. Situation der Kirche in Deutschland

Abschluss:
12. Rolle der Kirche nach der Pandemie
13. Feedback Pastoralteam, Pfarreiratsvorstand und Bistum
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1. Begrüßung

1. Begrüßungsworte Pfarrer Hergl und Hans Beck
2. Vorstellung der Teilnehmer
3. Vorstellung des Ablaufs
4. Begrüßungsworte Weihbischof Otto Georgens

Teilnehmer Nachmittag:
Pastoralteam:
Pfarrer Michael Hergl, Diakon Claus Casper, Kaplan Jaimon 
Vaniyapurackal, Gemeindereferentin Marion Krüttgen
Pfarrbüro: Silvia Welsch-Hubert
Vorstand Pfarreirat: Hans Beck, Peter Reinartz, Sarah Taubert
Gemeindeausschuss-Vorsitzende: 
Michael Herbold, Melitta Dörr, Hannelore Zwierlein, Bernd 
Hetterich
Caritas-Projekt Mutterstadt: Joachim Hüther
Speisekammer Dannstadt: 
Michael Herbold, Karl Orth, Nadine Abt, 
Pfarrer Höhn (nur am Anfang) 
Vertreterin Kitas: Karin Harzer

Teilnehmer Abend:
Pastoralteam:
Pfarrer Michael Hergl, Diakon Claus Casper, Kaplan Jaimon 
Vaniyapurackal, Gemeindereferentin Marion Krüttgen
Pfarrbüro: Gabriele Scherwath
Vorstand Pfarreirat: Hans Beck, Peter Reinartz, Sarah Taubert
Vorstand Verwaltungsrat: Hubert Klein
Gemeindeausschuss-Vorsitzende: 
Michael Herbold, Melitta Dörr, Hannelore Zwierlein, Bernd 
Hetterich
Jugendvertreter: Lara Biello, Frederic Fischer
Familiengottesdienste: Verena Hüther
Vertreterin Erwachsenenverbände: Martina Englmann
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2. Caritas-Hilfe Mutterstadt

Bericht von Joachim Hüther über die Hilfsaktion in der Gemeinde Mutterstadt:

 Aktion gibt es schon seit etwa 40 Jahren.

 Die Aktion ist ökumenisch getragen.

 Wir sind zurzeit 3 Personen, eine aus der evangelischen Freikirche Mutterstadt, eine aus der 

protestantischen und ich aus der katholischen Gemeinde.

 Einmal im Monat verteilen wir Lebensmittel und Hygieneartikel an bedürftige Menschen.

 Die Waren werden gekauft, oder auch gespendet.

 Ein Aufruf an die Eltern der KiTa St. Medardus bringt regelmäßig eine ordentliche Menge Sachen 

zusammen.
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2. Caritas-Hilfe Mutterstadt

 Das Geld zum Kauf der Waren kommt aus Spenden und von Verkaufsaktionen, zum Beispiel vor 

Weihnachten, die die ganze Familie unserer Kollegin aus der protestantischen Gemeinde 

durchführt.

 Zurzeit werden 10 Haushalte von uns versorgt, es sind insgesamt 28 Personen.

 Die Auswahl der Haushalte geschieht stets in Ansprache mit der Sozialarbeiterin der 

politischen Gemeinde.

 Die Bedürftigen holen die Warenkisten teilweise bei uns ab, teilweise bekommen sie diese 

aber auch von uns gebracht, je nach Möglichkeit.
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2. Caritas-Hilfe Mutterstadt – der Lagerort

„Garage“ 
gegenüber der 
Kirche 
St. Medardus, die 
auch als 
Verkaufsraum für 
Waren aus fairem 
Handel nach den 
Gottesdiensten 
dient.
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2. Caritas-Hilfe Mutterstadt – es wird gepackt

Von den Eltern der Kita St. Medardus kommt immer eine 
ordentliche Menge Spenden zusammen:

Kollegin beim Packen der Kisten:

Kisten fertig zum 
Ausfahren oder zur 
Abholung:
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2. Caritas-Hilfe Mutterstadt – Einsatz auf dem Weihnachtsmarkt

Hier die Protestantische 
Kollegin bei einer ihrer 
Verkaufsaktionen.



15.04.2021 11

3. Speisekammer Dannstadt-Schauernheim

Siehe separate Präsentation:
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4. Kitas
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4. Kitas

Was uns dankbar macht:

• AG Kitas läuft gut, MAV ist etabliert

• Bearbeitung des Speyerer QM

• Mitwirkung beim Pfarrfamilientag

• Jährlicher Begegnungstag und Betriebsausflug

• Eigenes Profil jeder Kita

• Bauliche Anpassungen in allen Einrichtungen

• Gute Unterstützung durch Frau Janson
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4. Kitas

Was uns Sorgen bereitet?

• Personelle Situation vor Ort

• Neues Kita-Gesetz ab 01.07.2021

• Angekündigte Sparmaßnahmen des Bistums

• Bessere Unterstützung durch die Regionalverwaltung
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4. Kitas

Corona verändert vieles bei Kindern, Eltern und Team

Bei den Kindern Bei den Eltern Im Team

Keine Kontakte unter den Gruppen-
räumlich starke Begrenzungen: 
innen wie außen

Keine gemeinsamen Feste, keine 
gemeinsamen Gottesdienste

Kein Singen, seit fast einem Jahr!!!

Sehr reduzierte Kontaktmöglichkeit 
– Eltern kommen nicht mehr in die 
Kita

Sehr reduzierte 
Entwicklungsgespräche

Keine Elternzusammenkünfte und 
keine traditionellen Feste und 
Feiern mehr

Der gemeinsame Austausch fehlt

Hohe Anforderungen von allen 
Seiten, hohe Flexibilität der 
Umsetzung wird vorausgesetzt, 
schwierige Rahmenbedingungen

Ängste und Unsicherheiten nehmen 
großen Raum ein 
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Unsere Vision:
 Aufbruchstimmung
 Rahmen und Orientierung

5. Pastorales Konzept 
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5. Pastorales Konzept

Kennzeichen unseres Pastoralen Konzepts:

 Klare und breit abgestimmte Vision
 Klare Prozessstruktur für eine Bearbeitung über 3 Jahre
 Intensive Analysephase
 Viele Ideen durch breite Beteiligung (150 Personen haben 

mitgewirkt)
 Bewertung dieser Ideen incl. zeitliche Einordnung der 

Realisierung
 Klare Schwerpunkte für unsere Arbeit und unser Wirken gebildet
 Unser Pastorales Konzept lebt!

Online auf Homepage von Pfarrei und Bistum:
Pastorales Konzept - Pfarrei - Pfarrei Hl. Sebastian, Dannstadt-Schauernheim (hl-sebastian.de)
Pastorale Konzepte der Pfarreien | Bistum Speyer (bistum-speyer.de)
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5. Pastorales Konzept

Derzeitige Schwerpunkte:

1. Familien (s. Bsp.)
2. Jugend (s. Bsp.)
3. Senioren
4. Mehrgenerationenansatz
5. Gottesdienste
6. Kirchenmusik
7. Imagekampagne und Kommunikation (s. Bsp.)

Analyse

Zielgruppen

Aktionsfelder und Ideen

Themenschwerpunkte
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6. Maßnahmen Corona-Pandemie - 1

1. Schwerpunkt Homepage (www.hl-sebastian.de)

 Tagesaktuelle Informationen
 Zentrale Kommunikations-Drehscheibe

2.   Schwerpunkt Kontakt halten

 Wöchentlicher Newsletter (Sebastian Aktuell)
zusätzlich zu den Printausgaben des Sebastiansboten

 Livestream-Gottesdienste ab Gründonnerstag 2020

 Regelmäßige Gremiensitzungen per Video-Konferenz
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6. Maßnahmen Corona-Pandemie - 2

3. Schwerpunkt Glaubensvermittlung

 Gebetsnetz
Angebot von Gebetsimpulsen und Vorbringen von 
Gebetsanliegen
vor unseren Kirchen

 Video-Podcast des Pastoralteams in der Fastenzeit
nach dem erfolgreichen Start ist eine Fortsetzung 
unter Einbeziehung der Laien denkbar
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6. Maßnahmen Corona-Pandemie - 3

4. Schwerpunkt Senioren

 Monatlicher Newsletter (Druckversion) + Besuchsdienst für Senioren

5. Schwerpunkt Erwachsenenbildung/ Musik

 Andachten mit Musik und Texten
 Konzert mit jungen Künstlern

 Einstimmung in den Advent

(siehe Beispiele nächste Seite)

6. Schwerpunkt Familien (s. separate Seite)
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Erwachsenenbildung

Einstimmung in den Advent 
mit Liedern und Texten unter dem Thema „Aufbrechen“

Zwei Andachten mit Streicherklängen (Ensembles der 
Staatsphilharmonie): Impulse zu den Themen „Unterwegs“ 
und „Innehalten“.
Konzert im September mit Nachwuchstalenten der 
Kreismusikschule des Rhein-Pfalz-Kreises
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7. Jugend

Wer sind wir? 
- Messdiener St. Medardus Mutterstadt
- Messdiener St. Michael Dannstadt-Schauernheim
- Messdiener St. Peter Hochdorf-Assenheim
- Messdiener St. Leo Rödersheim-Gronau

- JUKI Mutterstadt

- Jugendausschuss mit den 
Jugendvertreter*innen Lara Biello & Frederic Fischer
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7. Jugend – Gemeinschaftsleben
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7. Jugend – Spirituelle Impulse
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7. Jugend – soziales und politisches Engagement 
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7. Jugend

Was macht uns dankbar? 

- Gute Zusammenarbeit mit den Jugendlichen aus allen Gemeinden
- Obermessdienertreffen und Jugendausschusstreffen in regelmäßigen Abständen
- Jugend stark vertreten im Pfarreirat!!!
- Mitarbeit von Jugendlichen in vielen Gremien der Pfarrei
- Gemeinsame Ausflüge – von Fahrradtour bis Freizeitpark
- Jugend auch an Pfarrfesten vertreten:

Bastel- und Spielangebote am Pfarrfamilientag, God & BBQ für Firmlinge
- Zeltlager der JUKI Mutterstadt, auch über unsere Pfarrei hinaus bekannt

Was macht uns Sorgen? 

- Nachwuchs in einigen Gemeinden
- Meinung von jungen Menschen über die Katholische Kirche
- Wer ist „nach Corona“ noch dabei?
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7. Jugend

Was hat sich durch Corona verändert?

- Keine Präsenzveranstaltungen, Jugendgruppen-Treffen, 
Messdienerstunden

- Weniger Messdiener pro Gottesdienst erlaubt, aber auch 
weniger Messdiener die bereit sind zu dienen

- Viele (geplante) Veranstaltungen müssen abgesagt werden
- Virtuelle Treffen gewinnen an Relevanz  persönlicher 

Austausch fehlt!
- Jugend bleibt trotzdem vernetzt (Videokonferenzen, 

gemeinsame Bastelaktionen, etc.)
- Aktionen teilweise auch virtuell möglich (z.B. Caritasaktion)
- „neue“ Wege möglich  Videoimpulse, Social Media
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8. Familien - Familienausschuss 

AG Familien hat sich in der Phase der Pandemie gefunden und mit vielfältigen Angeboten etabliert!
 Advents-Special 2020 (Konzeption und Verteilung von 1000 Tüten)

Impulse für Familien für die 4 Adventssonntage 
und den Sternsinger-Sonntag

 Familien-Fasten-Challenge (Konzeption und Verteilung 
von 600 Fasten-Würfeln mit Links 
zu verschiedenen Themeninhalten; 
6 x Impulse für Familien, Eltern und Kinder)

 Oster Challenge
Videos zu den 4 Kar- und Ostereignissen 
mit Anregungen für Aktivitäten in der Familie
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8. Familien – Familiengottesdienste St. Medardus Mutterstadt 

Bericht von Verena Hüther:

 Gottesdienste für Kinder und Familien haben in Mutterstadt eine lange Tradition: 
Kindergottesdienste in den 60er Jahren, später Kinderwortgottesdienste im 
Pfarrzentrum und als letzte Form seit den 90er Jahren Familiengottesdienste in der 
Kirche. 

 Heute werden nur noch Familiengottesdienste angeboten, weil nur sie von Eltern und 
Kinder gut angenommen werden.

 Ein Gruppe von Frauen trifft  sich zu Beginn eines neuen Schuljahres und klärt ab, wer 
an den jeweils in Frage kommenden Terminen einen Gottesdienst vorbereiten kann.

 Meistens sind es jeweils zwei Frauen, die in Eigenverantwortung den Gottesdienst 
vorbereiten: Texte heraus suchen, das jeweils benötigte Material besorgen und bei 
den Eltern und Kindern nachfragen, wer mitwirken kann.

 Es wird ungefähr einmal im Monat ein Familiengottesdienst angeboten, ebenso an den 
4 Adventssonntagen.
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8. Familien – Familiengottesdienste Beispiele 

Advent 2019:

Über 4 Wochen verteilt 
die Geschichte von 
Selim, dem Sohn von 
Achmad, des 
Kamelführers des Herrn 
Balthasar und  ihrer 
besonderen Reise nach 
Bethlehem.
Diese Geschichte wurde 
mit biblischen 
Erzählfiguren gestaltet.
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8. Familien – Familiengottesdienste Beispiele 

Erntedankgottesdienst 4. Oktober 2020:

Schon unter Corona Bedingungen. 
Wenn schon vieles nicht möglich ist, so 
kann doch immer noch gut etwas vor Augen 
geführt werden. 
Hier entstanden im Verlauf der Katechese 
Bilder vom  Sonnengesang des Franz von 
Assisi.
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9. Defizite der Regionalverwaltung - 1

Ist-Situation:

 Kein Abschluss der Haushaltsjahre 2017, 2018, 2019, 2020

Keine Zuschussabrechnung der Kita-Nebenkosten mit der Ortsgemeinde
Folge: Dannstadt kann keinen besseren SK-Vertrag mit der Kommune abschließen parallel zu denen 
der protestantischen Kitas

keine Aussagen zu den Kosten der Immobilien, die im Rahmen des Immobilienkonzeptes
bewertet werden sollen

 Wenig Unterstützung des leitenden Pfarrers bei Personal- und Wirtschaftsangelegenheiten (insbes. in den Kitas), 
bei Verwaltungs- und organisatorischen Aufgaben (spürbare Verbesserung durch neuen Mitarbeiter Hr. Sandmann)

Personalauswahl
Personalführung
fachliche Unterstützung bei wirtschaftlichen Fragen
Vertretung in weltlichen Gremien insbes. bei Fragen zu Finanzen, bei rechtlichen Fragestellungen
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9. Defizite der Regionalverwaltung - 2

Ist-Situation:

 Lange Bearbeitungszeiten von Routinevorgängen
das vorhandene System hat seine Kapazitätsgrenzen
organisatorische und fachliche Defizite der Funktionen in der Regionalverwaltung

Ergebnis:

 Das ganze System läuft nur, weil viele Ehrenamtliche zusammen mit dem Pfarrer sich stark engagieren
trotz schwacher Unterstützung durch die Regionalverwaltung
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10. Situation Räumlichkeiten

Status:

 Jede Gemeinde hat ein Pfarrheim und benötigt dieses auch zukünftig.
(siehe Pastorales Konzept)

 Informationen zu Betriebskosten der Pfarrheime liegen nicht vor (siehe Regionalverwaltung).

 Vorschlag Immobilienkonzept liegt vor.

 Beratung durch Seelsorgeamt und Diözesanbaudirektor beantragt.

Besonders prekäre Situation in Mutterstadt:

 Pfarrzentrum wegen baulicher Mängel seit fast 10 Jahren
nur eingeschränkt nutzbar

 Modernisierung bereits 2014 zugesagt, dann aber mit 
Hinweis auf die Pastoralreform auf Eis gelegt!

 Freigabe Modernisierung oder Neubau dringend erforderlich!
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11. Situation der Kirche in Deutschland

Ist-Situation:

 Die in der Öffentlichkeit breit getretenen Themen wie Missbrauchsskandal und 
Segnung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften bringen uns als bekennende Christen 
bei öffentlichen Debatten stark in Bedrängnis. Diese Themen zwingen uns in die Defensive und 
bieten wenig Ansätze für die Verkündigung und das Eintreten für die frohe Botschaft.

 Der Synodale Weg ist ein guter Ansatz aktuelle Themen aufzuarbeiten und Weichen für eine 
bessere Zukunft zu stellen. Leider hat die Pandemie uns viel von dem Anfangselan genommen. 
Außerdem bleiben Bedenken, ob die Ergebnisse auch von Rom akzeptiert werden können, 
so dass alles beim Alten bleibt.

 Glauben in beiden großen Volkskirchen geht immer mehr zurück. Religiöses Leben wird 
an den Rand gedrängt.

 Weniger kirchliche Bindung und fehlende religiöse Erziehung im Elternhaus erschweren die intensive 
Katechese (für Erstkommunion und Firmung)

„Der Kirchenferne der Menschen entspricht die Menschenferne der Kirche“  (von Walter Ludin)
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12. Rolle der Kirche nach der Pandemie

Was wird nach der Pandemie anders sein?
 Bisher noch aktive Gläubige haben sich an die Distanz gewöhnt und bleiben weg;

die Zahl der Gläubigen sinkt weiter
 Virtuelle Kontaktpflege + Angebotsunterbreitung wird weiterhin eine immer größere Rolle spielen
 Kirche muss sich ihren Platz in der Gesellschaft wieder erkämpfen; 

wichtig ist wieder Vertrauen zu gewinnen
 Das Thema Gemeinschaft wird wieder stärker betont werden müssen
 Neue Glaubensformate für immer heterogener werdende Gesellschaft (unterschiedliche Milieus)

sind notwendig (z.B. FreshExpression)
 Anforderungen an jeden einzelnen von uns:

 Frohe Botschaft aktiv weitergeben
 Weitere Verantwortliche durch persönliche Ansprache gewinnen
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Abschluss

 Stellungnahme des Pastoralteams Pastoralteam

 Schlussworte Pfarreirat-Vorstand Hans Beck

 Schlussworte Bistum Weihbischof Otto Georgens

 Schlusslied Diakon Claus Casper


